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Wit einem gefhichtlihen Weberblick. 
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Mit einem gefhichtlichen Keberblich. 
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Bafel 
0 Alkhenmittmud 1889. 


R 


Ir 


u 


Gelrhichtlicher Heberblick, 
& 


Unter den Bifchöfen von Bafel Beinrih von Heuen-A. wozu 
burg und Johann Senn von Wtünfingen ift die zünftige Benbehe Bone 


- Derfaffung wefentlich begründet und urkundlich feftgeftellt worden. 


für E. €. Zunft der Kaufleute oder zum Schlüffel 
ift eine Stiftungsurfunde nicht befannt, Das Zunftarchiv enthält 
feine über das große Erdbeben zurüdreichende Akten; feither ift 
die Buchung nahezu ununterbrochen, geführt theils durch den 
„Secler" (Secelmeifter), theils durch den Schreiber und regiftriert 
1756— 1780 von Daniel Bruckner und 1885 von Dr. Traugott 
Beering. 

Der durch) die Zunftgemeinde „mit der mehren folge“ 
(abfoluten Mehrheit) bald aus ihrer Atitte, bald mit Looptation 
und Kebenslänglichkeit gewählte Dorftand feste fich auch bei 
der Schlüffelzunft urfprünglih zufammen: aus den „Wleifter 
und Sechs“, frühzeitig aber, da lestere jährlidy) alternierten, 
fattifh aus 12 Dorgefesten, aus welchen der ebenfo abwechfelnde 
regierende neue und der alte Mleifter ernannt ward. — Die 
Organifation der Sünfte von 1881 ließ den einzelnen die Wahl 
von 8 bis 10 Dorgefesten frei; die Schlüffelzunft beftimmte 
1882: 10 (den Mleifter und Statthalter inbegriffen), welche 
periodifcher Erneuerungswahl unterliegen. 


Sunfiumz | 


1356. 


von 1370 an, 


Organifation. _ 


1881. 


a 


Rang der Zunft. Der Rang der Schlüffelzunft unter den 15, feit 1836 
16 Zünften der Stadt Bafel (die 8 Halbzünfte je 2 als eine 
gerechnet) ift feit der Handvefte von 1337 (vermuthlih aus 
focialen Gründen) der erfte, fie gehört neben Hausgenoffen- 
oder Bären-, Weinleuten- oder Belten- und Krämer- oder Safran- 
Sunft unter die 4 vornehmen (nicht handwerklichen), feit der 
Reformation fog. Herrenzünfte, deren Rathsmitglieder Herren 
(nicht Mleifter) titultert wurden und in der Reihenfolge des 
Sunftranges im Rath faßen. 

Unter der Bezeihnung: „Zunft“ wurde urfprünglich die 
Anfangs XI. Jh.religiöfe Bruderfchaft der Bewerbegenoffen, bald aber zugleich 
er die Öffentlicherechtlihe und gewerbliche Dereinigung mit fog. 
Bruderichaft. Sunftzwang verftanden. Erftere beftand auch unter den Kauf: 

1320-1529. leuten zum Schlüffel nachweislich nah dem Erdbeben bis zur 
| Reformation fogar für Kichtbürger (Hinterfaßen) als fog. Seel: 
| zunft, beitheilweife ermäßigter Einfaufsgebühr dent fjog. Wadıs: 
 Wadhsged. geld (zur Bezündung des Altars der Nlünfterpatronin '21Taria) und 
| | in der Derpflichtung zur Theilnahme an Proceffionen, Seelenmeffen 
und dem Keichengeleit von GBenofjen; diefe Gebühr dauerte nach 

der Reformation als Einfaufstare für Doppekünftige fort. 
 Zunftgewerbe. Ürfprünglihes Gewerbe der Schlüffelzunft ift das 
der fog. Bewandfchneider (Tuchhändler im Detail), ver: 

bunden mit dem Handwerk der Tuhfcherrer. 

1453. Mitte des XV. Sahrhunderts famen dazu die bis dahin 
bei Rebleuten zünftigen fog. Brautücer (Wollweber), welche 

1506-08. aber bald zur Webernzunft übergiengen. 

Doppelzünftigfeit. Sowohl aus gewerblichen Gründen, insbefondere bei dem 

Aufblühen von Seidengewerbe und Tuchhandel, als aus fozialen 

und politifchen bejtand mit Webern und Hausgenofjen, namentlic) 

1433 - ızoo. aber mit Safran gegenfeitig vielfahe Doppel: und Mehr: 
zünftigfeit, (unter Ausfchluß jedoch für die Tucdjfcherrer). 

en Die Sunftannahme:-Bebühr betrug Anfangs zirka 

134. fl. 51/2 rhein Bold — 109'/. Schilling (= zirka fr. 85.60 Ets.); 

Mitte des XV. Jahrhunderts: 276 P.; anläßlich der Sunfthaus- 

1486-1684. baute fl. 12. — (bis 1684); bis 1798 fl. 20.—; 1803: fl. 15%/5 

und. jeil 1882. fe, 10 ei 


Dazu fam als Zunftrecht-Unterhaltungsgebühr das 166, zeige 

Heizgeld (ur Beheißung des Zunfthaufes u, a.) Era 

Die Zahl der Zunftgenoffen bewegt fih zwifchen Zunftbeitand. 

50 im Alinimum und 120 im Marimum (Seit des Concils) = 

von 1570—1710 betrug jte durchfchnittlich 86; im XIX. Jahr 

N um 200; Anfang März 1889: 234. | 

Die Zunftangehörigfeit beredtigte: Sünftige Rechte. 

1. zum Gewerbebetrieb in Bafel, beim Schlüffel alfo De, 
vornehmlich zum Tuchhandel, weicher unter Andreas 
Ryff befonders durch. den Befuch von Mlefjen (Frankfurt, 
Straßburg, Surzadhy) feine Blüthezeit hatte. 

2. zur Benüßung der Zunftftube, weldhe als Publi. 

Fationsort;für Gefeße und Brönungen beftinnmt war und 

das Wirthshaus der neuern Seit vertrat, unter Auffiht, 
des Doritandes refp. feiner Delegirten: Oberftuben-, Stuben- 
und rtenmeifter. 

3. zue Theilnahme an den ee beim Schlüffel 
sab es folche feit 1558; im XVLUI Jahrhundert jährlich 
2 allgemeine und 3 Dorftandseffen, feit 18835 nur das 
Ajchenmittwochmahl. - 

. Die Junftangehörigfeit verpflichtete ae Zünftige Pflichten 

1. zu den Bruderfchaftsdienften, (fiehe oben). 

2. zur Theilnahbme an den politifhen Derfamn:: 
lungen (4 jährlichen „Bott”); als öffentlicher Wahlförper 
fiel die Sunft erjt 1875 weg. 

‚zur „Wart des Banners” d. bh. Wadht-, Löfh:- und 
Kriegsdienft, unter Leitung von Meiftern und Dor- 
gefeßten 3. B, Sombart, Bär, Keßler und Meyer 
in den mailändifchen Kriegen 1511—15). 

Seit 1458 verwahrte der Zunftfnecht zum Schlüfjel dte 
Rüftungen und Geräthe; feit Ende des XV. Jahrhunderts 
fam vielfach Stellvertretung oder Erfaß durch. das og. 
Soldatengeld (von fl. 1. — per Jahre) vor. (Militär: 
Pflichterfag- und Feuerwehrfteuer) ; dtezünftigen militärtfchen 

- Pflichten hörten mit dem ftaatlichen Milizfyftem der Leu: 
zeit, der zünftige Löfchdienit 1846 auf, 


Oo 


1590— 1880, 


 Sunftgerichts- 
barfeit. 
1260— 1798. 


feit 1526. 


im XVU. Ih. 


1668. 


4. zue Dormundfchaft über Angehörige von Zunft: 
genoffen (vergl. I. Dormundfchaftsorönung von 1590, ver: 
beffert 1747, ergänzt 1756, 1760, 1767, 1772, 1786 (betr. 
Mehrjährige), 1787, 1813 (betr. WNlundtodte), 1848 (betr. 
unehliche Kinder), 1851, 185% (betr. Derforste) und 1859 
betr. Abwefende und Dermißte); die zünftige Hbervor- 
mundfchaft gieng 1880 an das ftaatliche Waifenamt über. 
Sur Wahrung all’ diefer Rechte und Orönungen befaß der 
Dorftand die Zunftgerichtsbarfeit, theils in dem gewerblichen 
Hunftzwang, fogar gegenüber nichtzünftigen Gewerbetreibenden, 
theils als innere Polizei, mit Straffompetenzen (Bußen, Zunft: 
und Stubenrehts-Entziehung.) 

Bemeinfchaftlih überwachte die Schlüffel- und Safranzunft 
„die Öerehtigfeit uff den Sydengewerb“, welches Gewerbe 
feit der Reformationszeit infolge der Zunftaufnahmen von Ne: 
fugianten, den fogenannten Locarnern (Battier, Pellizari, Appiani, | 
Socin) und den Hugenotten (Xescaille, Paffapant) immer 
mehr Bafels Hauptinduftrie wurde, neben den einheimifchen fog. 
Hofenlismern (Stridern) (Zürfelder, Preiswerf, Dietfhy, 
Beigy, Merian, Donfpir, Hüsler) und den Buchdrudern 
und Papierern ($roben, Bifhoff, Thurneyfen, Beusler). 
Diefer Auffiht wurden außer Seidenhandel, Spinnerei, »«Zwirnerei, 
-$ärberei, Sammt: und Bandweberei aud) die während und nach. 
dem dreißigjährigen Krieg aufgenommenen Emigranten aus der 
Pfalz und Franfreih (Sorcart, Legrand, Difcher, Sarafin, 
DeBary), fowie die Kunftftühle oder fog. „Bändelmühlen“ unter: 
worfen, deren erfte Emanuel Hoffmannn aus Amfterdambracdhte. 

Lonflicte unter den Zünften fchlichtete der Oberftzunftmeifter, 
unter Recursreht an den Kath. (Pol. die Bewerbeordnungen 
von 1526 und 1552, die ältefte Lehrlingsordnung tft diejenige der 
Schlüffelzunft von 1583 5; das Bedenken des VIller Ausfchufjes 
des Raths vom 3. Auguft 1670, in weldhen 3 Sclüfjeunft- 
meifter: Chriftoph Burdhardt, Zeonhard Felber und 
HKiflaus Weiß vertreten waren; ferner die Gerichtsordnung 
von 1719, welche die Zünfte als competente Berichte in Hand: 
werfsfachen und „Forderungen“ anerfannte). 


a  Umvermeidlich aber wurden feit der Entwiclung der er: - 


wähnten Groß: und Fabrifbetriebe vielfache Umgehungen und 


Hebertretungen der gewerblichen Zunftordnungen, bis Ende des 


XVII. Jahrhunderts die Aufhebung des Zunft: und In- 
nungszwanges erfolgte. (Dgl. Decret des Directoriums der 
helvetifchen ungetheilten Republif vom 20. Weinmonat 1798.) 


Die Wiederherftellung der Zünfte im Jahre 1803 


gab denfelben ihre frühern gewerblichen Befugniffe nur in ein- 
gefchränfter Weife zurüd, weldye mit Einführung der Handels; 
und Gewerbefreiheit vollftändig aufhörten. 

Der Schlüffel- und Safranzunft wurde aber damals noch 


1298. 


1874 


die gemeinfchaftlihe Aufficht über die Zutheilung der Bürger 


auf die einzelnen Sünfte beftätigt, welche erft 1822 an den Stadt: 
rath überging. 

Das Zunfthbaus „zum Schlüffel” gelangte (laut Urfunde 
vom 15. Yovember 1404 und Beurfundung auf derjenigen vom 


Sunfihaus re 


zum San 


2. Juli 1873, X. 11 und 1) durh Kauf von ihrem Meifter 


und NRathsherrn Claus Murer um fl. 325 zuerft als Erblehen 


derer von Keimen an die (focialreligiöfe) Befellfhaft, dann an 


die (gewerbliche) Zunft der Kaufleute, endlich in deren Eigen: 


thum unter den Meiftern Hiclaus Shmidlin und Johannes | 


Strüblin. 

Die zwei Kaufläden im Erdgefhoß waren wegen ihres 
baulihen AZuftandes nad dem Loncil zu Bafel nicht mehr ver: 
miethbar. Es wurde daher Ende des XV. Jahrhunderts ein 


Heubau des Hauptgebäudes an der freien Straße, „groß breit 


halb’, wie Hans Sfhedkenbürlin, der erfte Zunftfchreiber, 
bemerft, unter Erhebung einer außerordentlichen Steuer von je 
fl. 2 refp. 3 befchloffen „und ift die gemein gar gut willig gefin.“ 
Baumeifter war Roman Säfh, Erbauer des Mlünfterthurms 
zu Thann und theilweife des hiefigen St. Nartins-ANtünfterthurns, 
nachheriger Werfmeifter der Stadt Bafel. Troß Streitigkeiten mit 
ihm wegen des nachher in Angriff genommenen Binterhaufes 
wurde ihm nocd) die fteinerne Stege in den Weinkeller vergeben 
(Urkunde vom 1. Bft. 1488, Ir. 21). Im XVI Jahrhundert 
waren im Erögefchoß wieder zwei Läden mit Bang in der Mitte 
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1445. 


13-1449. 


Neubau 


von R. Sälch 


1485 — 1488, 


1489. 


| con 1500 an. permiethet, der eine zuerft an Tuchfcherrer und Zunftknecht 


1650. 


1233, 


Umbau 


1885 — 1886. 


<iteratur. 


Dedhslin, fpäter Neunrot, der andere an den Zunftmeifter 
und Buhdruder Miclaus Keßler zum Bluomen, fpäter an 
Adam Petri, Dorfahr der Druderfamilie Henric-Petri. 

Sm XVO. Jahrhundert wurde das Erdgefhoß als Tanz- 
faal und der gothifche Stil theilweife in Barod umgewandelt, 
fowie der Seitenbau mit Treppenhaus erftellt. 

Sm XVII Jahrhundert wurde auf das Binterhaus das 
erfte und zweite Stocwerf gefest, als Fleiner Zunftjaal und 
Stubenverwalterswohnung. 

Im XIX. Jahrhundert endlich, nachdem das Erdgefhoß 
mehrfach vermiethet gewesen, zuleßt bis zur Renovation an die 
Sinstragende Erfparnißfaffe, wurde mit Bewilligung E. E. Bürger: 
rathes aus den Mitteln der Zunft und fr. 16800.— freiwilligen 
Beiträgen der Zunftgenoffen das Sunfthaus erneuert und aus: 
sefhmückt: Architekten waren E. Difcher und Sueter. 

Als Literatur, mit fpezieller Berüdfihtisung E. E. Zunft 
zum Schlüffel und ihres Archives, ift zu nennen: Dr. Traugott 
Beering’s „Handel und nduftrie der Stadt Bafel.“ 1886, 
wovon ein Separatabzug über Keben und Treiben auf den Sünften 
vorhanden. 2) Desjelben Auffas über den Heubau des Zunft: 
haufes unter R. Säfch, im Basler Jahrbuch von 1884 ; fodann 
von allgemeiner zugänglichen Werken: 3) Peter Ohbs, unferes 


Oberft-Zunftmeifters, Gefchichte der Stadt und Landfchaft Bafel, 


1786, und 4) Andreas Heusler’s Derfafjungsgefhichte der 
Stadt Bafel im Mittelalter 1860. 1888; eine Bearbeitung der 
Sunftgefchichte des XVII. und XIX. Jahrhunderts ift bis jett 
nicht vorhanden. 


ne 2 Te 


Notizen zu den Bildnifien 


& % welche bei der Stubenausfchmürkung im Bunfthaufe zum Schlüfel 
anno 1885 in fünf Rifchen des Oefäfers angebracht wurden. 
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XV. Ip. Andress Vfpernell, Rathsherr und Oberftzunftmeifter 
zur Zeit des Loncils zu Bafel (1431 —1449) und der Schlacht 
bei St. Jacob (1444). (vgl. Amtliche Samınılung der eidgen. 
Abjchiede 1444—47. Zunftbuch I, Band ı1, 6/). Wappen 
in Wurftifens Ehronit — geftiftet und gemalt von Dr. Ernt 
Stücelberg. ; 


XV. Jh.  Tacob Wieyer zum Hirzen, Oberftzunftmeifter 1524, 
=  Burgermeifter 1530, Hauptförderer der Reformation und Freund 
Defolompads, deren gemeinfhaftlihes Grabmal im Kreuzgang 
des Mlünfters. Starb 1541 an der Peft. (vgl. Zunftrodel I, 31). 


XVII. Ib. Emanuel Socin, Rathsherr 1665, Obecftzunftmeiiter 
Be 1669 und Burgermeifter 1685, befonders während der Bürger: 
Ei unruhen von 1691. Stifter des Wappenbuches II (mit filberner 
z Dede). (vgl. Eintrittsrodel Band 14, p. 26). 


un 


.XVIM. I. Daniel Brucfner, J. U. Lic., Sechfer (Dorgefetter) 1748, 
> Zunftfchreiber und Ordner des Archives 1756—1780. LThronift 
und Derfaffer der Merkwürdigkeiten der Sandfchaft. Bafel. 1757. 
(vgl. Zunftbuh II, Band 32 ıc.). 


XIX. Ib. Keonhard Heusler, Zunftmeifter 1841 und Rathsherr 
= 1852 bis zu feinem Tode 1873. Stifter des neuen jtlbernen 
8 Bechers. (vgl. Zunftprotofolle VI—-VII). 


Die vier letten Bildniffe gemalt von Schider, Lehrer an der damaligen 
Seichnungs= und Modellierfchule. 


Meifter €. €. Zunft zum Schlüfiel 


A deren Damen und Wappen im großen ZBunfffaale zum Schlillel ano 
1885, Tomie im Aunftprofokoll V. und den en I. um I. 
| eingegetihnef find. 


Ä Der Amtsdaner 
Anfang Ende 


..1485 1492 | Mathias Eberler Sünftiger Rathsherr 14992. 


5 1490 | 1492 \ [mehrmals Rathsherr 1492. 1502. 
1500 |. 1509 \ Keiedrich Hartmann Meifter anno 1501 bei Bafels Eintritt 


in den SchweizerbunDd. 
Oberftzunftmeifter (auch Haupt gen.) 


1508| 1512 | 


1492 | 1494 | Ulrich Meltinger  Rathsherr 1496, 
1494 | 1496 nenn u 
a ' Deinri infälti athsherr 1492. 
1502 | 1504 || er | 
1494 |. — | Jacob vonkild, Rathsherr 1494. 
| sı ! Sum Bluomen. Bucddrucder mit Local 
1496 | 1498 | Hiclaus Kefler ad ; 


1497 | 1504 | Thomas Sfchekenbürlin | Dorher 1495. Rathsherr. 
1506 . 1509 | Hans Lombart (Kumpart) Rathsherr 1509. 


Bora: Heinrihh AMtaurer 
| (alias Mlurer) 


1509 1517 | Meldior Hütfchi 


‚1514 | — Bartholomäus Schmid 
2 Ps x Rathsherr 1522—24, in der Re- 
1516 1522 | franz Bär (alias Ber) & formationsjeit wegen der Religion 
- eingeftellt, 
1519 | 1521 | Jacob Breitfchwerdt | 5 eingef 
| Hans Jacob Schaffner 


ee & 2 Dogt zu Mendrifio 1531, Meifter 
1523 | 1531 | Wolfgang Hütfcht zu Meinlenten 1534. 

1524 ' 1528 | Heinrich Schaffner 
1530 1532 | Bans Rudolf Frey 


1533 | 1543 | Blafius Schölly 


Heit der Neformation in 


© Deputat, Rathsherr 1550. 


Rathsherr 1543. Oberftzm. 1545. 


Anfang | 


1543 


1545 


1549: |. 


1550 


1555 


1557 
1558 
1560 


1579 


1565 
1568 
1576 
1578 
1581 
1603 


1604 


1609 
1615 
1621 
1624 


1640 


1644 


1650 
. 1655 
1660 


1664 


0. Der NAmtsdaner 
Ende 


1545 


1555 
1551 
1557 
1569 
1560 
1566 


1579 


1577 
1576 
1577 
1603+ 
1602 
1608+ 


16244 


1614} 
1620 
1625 


16404 
1643+ 
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Andreas gen. Clemens 


Keller 


Stanz Lonrad 

Stanz Überried 

Dans Rudolf Meyer 
Bonaventura von Brunn 
Wernhard MWölflin 
Ulrih Schultheiß 


|Hans Sacob Keller 


Hieronymus von Kilc 
Jacob Überried 
Jacob rmin 
Heinrich, Sauterburg 
Chrijtian Sürfelder 
Bernbard Burdhardt 


Kucas Hagenbad) 


Hans Jacob Enbderlin älter 


WDernhard Rüdin 


| Balthafar Göt 


Samuel Burdhardt 
Philipp Sauterburg 
Bonifacius Burchardt 


‚hans Jacob Srnlin 

s Seonhard gelber 
Sriedrich Koch gen. Eifig 
Chriftoph Burdhardt 


| Rathsherr 1656. 


Rathsherr 1545. Oberftzm. 1554. 


Rathsherr 1555. Ozm. 1566. Burger 
meifter, höchfte Würde in Bafel 1560. 


Deputat. (Kirhen-u.Schulgutverwaltg. }: 
Rathsherr 1557. Ozm. 1564, Burger: —- 


‚ meifter 1570. 


Rathsherr 1565. 


 Rathsherr 1560. Ozm. 1575. Burger= = 


meifter 1579. Si 
Sandvogt auf Homburg 1566. en 


1579. Dogt auf Münchenftein 1580. u 


ı Rathsherr 1576. Oam. 159. Burger: 
meijter 1601. 


| Oberitzunftmeifter 1602. 


Waifenrichter. 


(># ‚Peters Stiftfchaffner, XIII. Herr oder S 
Geheim- Rath, (Rathsansfhuß) 1612, 
\Dreierherr (Sinanzverwaltung) 1615. 


Obervogt auf FSarnsburg 1620. 
| Dreierherr (Sinanzverwaltung) 1635. = 


zeit des XXX jährigen Krieges. 


| 


Kosten oder XIII. Herr 1650. Dogt 


auf Homburg 1633 in Waldenburg. 
Oberftlientenant 1636 zu Sanis 1653, 


Dreizehnerherr 1663. III. Herr a . 


Rathsfubftitut. Rathsherr 1664. NIIT. 
und III. Herr 1666. Öberftzm. 1683. 
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i Der Amtsdauer 


Anfang 
1678 
1684 


1695 


1697 
1714 
1719 
1722 
1731 


‚1734 
‚1740 
1741 
1748 


1755 


1760 | 


1784 
1.1813 


1803 


1794 


1805 
1807 
1813 


1813 


_ 1836+ 


Ende 


16944 
1714+ 


1697 


1719+ 
1722+ 
1734+ 


1731 
1740 


1758} 
1741} 
1748} 
1784} 


1760 


1794} 


18224 


1807 


1813} 


1814} 


Hans Conrad Holinger 


Dietrich Sorcart 

elle Weiß | Pe 
es 

|Chriftoph Bagenbadı | => 


Jacob Bifchoff zum Salmen 
Dans Jacob Burdhardt 
Daniel Se Brand 


Dietrich Sorcart, Sohn 


Dans Balthafar Burdhardt, 
Sohn, im Engelhof 


Hiflaus Bifchoff 
Johannes Werenfels 
Hans Jacob Burdhardt 
Keonhard Refpinger 
ISfaac Hagenbad) 


Hieronymus Wieland 


|eeonhard Burdhardt 
(von 1798— 1803 Bürger und 
Präftdent tituliert). 


Hans Bernhard Sarajin 
ee 


Keonhard Heusler 
Johannes Saeslin 
Benedict Bifchoff 
Joh. Conrad Burdhardt 


TEST STENT, 


Tuchfcherrer, an feiner Statt als Der- 
wefer Weiß und Hagenbad). 
Sandvogt in Kleinhüningen, Gberft- 
zunftmeifter 1731. 
Scultheiß der mehrern Stadt 1663. 


vorher Nathsherr. 1669 Bejandter ı. 
Deputat 1691. 


vorher Rathsherr 1691. XIII. Herr. 


Sandvogt in Kleinhüningen, XIII. Herr 
1728. Oberftzunftmeifter 1731. 


II. Br. 1734. 


« 
(Kein Wappen im Sunftbud). 


XIII. Berr 1765. 


Oberftzunftmeifter 1760. 
Bürgermeifter 1762. 


Banherr, Kaufhausherr. 
III. u. XIII. Berr. 


Seit der Helvetif, XIII. Herr u. Prä- 
fident des Direftoriums der Kaufmann: 
ihaft 1794, Nechenrath anno 1817 
und Meifter nach der Wiederherftellung 
der Sünfte 1803. 


Deputat, Burgermeifter 1803. 
Deputirter zur Confulta in Paris. 


Staatsrath (früher NRathsherr gen.) 
vorher Öberftm. des Rebhaus 1790. 


Staatsrath, Deputat, Senator während 
der Einheitsregierung. 


Stadtrathspräftdent , Mitglied des 


Großen Lantonsrathes und Appella- 


tionsgerichts 1825. 
Appellations- u. Stadtrath 1811. 


ı Joh. Rudolf Frey 
Kucas Preiswert 
\ (mach Abbitte von Emanuel Laoche) 
 Dieronymus Wieland 
Emanuel Hoffmann 
Seonhard Beusler 

Joh. Conrad Burdhardt 
Milhelm Bifhoff 
Lrit Difcher 

Albert Eml. Hoffmann 


Appellationsrath u. Kathsher 1 1827. 
Bürgermeifter 1830. 


Appellationsrath 1828. el 
Oberftlieutenant 1830. (30ger Wirren). 


Stadt: und Staatsrath 1818. 


Sroßrath und Appellationstath. 


Großrath v. 1833— 1873. Appelations 
en 1840. Rathsherr 1852-1873. 


Großrath 1849 —75. 
1871—173. 


Gejdeidsrichter 1858. Sroßrath 1873. 
Bürgerrathspräfident 1878. 


Großrath 1868— 84. Synodalrath 1880. 
Bürgerrathspräfident 1886. Su 


Waif eier, 


Vorstand E. E. Zunft zum Schlüssel. 


i | (Erwählt gemäss Beschluss des weitern Bürgerraths vom 17. Februar 1881 
betr. Organisation der Zünfte 88 2, 3, 10, 11). 


erster 
Wahl 


1868 
1868 
1973 
1882 


1882 
1882 


1882 


1882 


1882 
1887 


Jahr 


Jüngster 


Bestätigung 


1887 
1884 
1884 
1887 


1884 
1887 


1887 
1887 
1884 


| 


1889. 


Hoffmann-Burckhardt, Albert Eml. 
Meister seit 1875. 


Heusler, August (de Dan. 7) J. U. Dr. 
Statthalter seit 1882. 


Iselin, Rudolf (de Rud. 7) 
Seckelmeister seit 1878. 


VonderMühll-Merian, Wilhelm, J. U. Dr. 
Schreiber seit 1873. 


VonderMühll-Burckhardt, Oarl 


Vischer-VonderMühll, Theophil 
Bauherr seit 1882. 


Bischoff, Emil (de Rud.) 


Burckhardt, Elias (de Elias 7), J. U. Dr. 


Preiswerk-(Ringwald), Rudolf 


Zaeslin-Faesch, Daniel 


! 


Jahr 


:  periodi- 


schen 


 Austritts _ 


1893 
1890 
1890 
1893 


1890 
1893 


1893 
1893 
1890 
1890 


0 Beburt 


"= 4852 


1817 
1858 | 


1825 

1803 
2.1838 

1832 


1832 
1857 
1897 
185 
1829 
1817 
1861 


1826 
244817 
1841 
1858 


1841 
21817 
2.1832 


TRuart. 
annahme 


1877. 


1841 
1878 


1852 
1873 
1876 
1853 


1858 
1882 


1872 


1876 
1854 
1842 
1882 


1873 
1842 
1875 
1882 


1867 


1841 
1857 


Zunftbrüder. 


Alder-Zeugin, Heinrich Friedrich 


Bachofen-Burckhardt, Carl 
Bachofen, Joh. Jakob Wilhelm (de Wilh. 2 


Barth-(von der Krone) Abr. August 
Bernheim-(Dreyfus) Jakob 
Bieling-Atz, Fritz Ernst August Julius 


Birmann-Hausch, Emil Samuel 


Bischoff, Alfr. (de Joh.) J.U.Dr., App. Ger. Pr. | 


Bischoff, Alfred (de Rud.) 

Bischoff, Emil (de Rud.), Vorgesetzter 
Bischoff-Wieland, Eugen, Dr. med. 
Bischof, Gustav (de Christoph 7) 
Bischoff-(Merian), Rudolf 

Bischoff, Wilhelm Carl (de Rud.) 


Blum-Bernheim, Judas 
Boelger-Hindermann, Markus 
Brodmann-Jenny, Jacob Albert 


Brüngger-Wymann, Fritz 


Burckhardt-Heussler, August 
Burckhardt-Iselin, August 
Burckhardt-Thurneysen, Daniel 


ESS ET SA nn BEL. 
DE ET TH WÄREN ’ 


‚ abwesend 


ı abwesend 


| abwesend 


' abwesend 


Jahr 


-  keburt 


1863 
1837 
1856 


1830 


1847 
1840 
1842 


1841 


der 
Zunft- 
annahme 


1886 
1861 
1881 


1857 
1872 


1850 
1885 


1884 
1888 


1885 
1883 
1883 


1880 


1867 
1868 


Burckhardt, Daniel (de Dan.) Dr. phil. 
Burckhardt-Sulger, Emanuel 


Burckhardt, Joh. Ach. Elias (de Elias) J.U.D. | 


Vorgesetzter 


Buxtorf, August (de Ohristoph 7) 
Buxtorf, Emil (de Christoph 7) 
Buxtorf-Rupp, Friedrich 
Buxtorf-Moser, Rudolf 


De Bary-Burckhardt, Johannes 


De Bary, Rudolf (de Joh.) 


 Dietsche, Eduard 


Dietschy, Wilhelm Rudolf (de J. J.) 


_ Ebi-Bentz, Joh. Friedrich 


Egger-Kummer, Joh. Friedrich 


Erne-Müller, Arnold 


Fasler-Lehnis, Joh. Heinrich 


Zunft- 
annahme 


1887 
1855 
1872 
1839 | 


Fischer, Alfred (de Joh.) 
Fischer-Sievers, Balthasar 
Fischer-Biri, Fritz 

Fischer-Eberle, Johannes 


Flach-Stolz, Heinrich 


Forcart-Pasquali, Achilles 
Foreart-(Bölger), Emil 

Forcart-(von Gentschick), Joh. Rudolf 
Forcart, Rudolf | (de Emil) 


Frey, Ferdinand (de Sam. 7) 
Frey-Merkle, Fritz | 
Frey-Reimer, Rudolf 


Gautschi, Jacob 


Geigy, Alfred (de Carl sen. f), Dr. phil. 
Geigy, Carl (de Carl jun. 7) 
Geigy-Merian, Joh. Rudolf 


‚Geigy, Wilhelm (de Wilh.) 


Gemuseus -Vogel, Alfred 


(remuseus-Heer, Oarl 


Gemuseus-Riggenbach, Joh. Rud. Wilhelm 


abwesend 


abwesend 


abwesend 


Jahr 


der : 
Kebart ent 
1838 | 1879 
1837 | 1862 
1838 | 1863 
1826 | 1880 
1838 | 1870 | 
1830 | 1854 
1839 | 1863 | 
1834 | 1859 
1830 | 1855 
1831 | 1855 
1832 | 1856 
1861 | 1883 
1826 | 1851 
1837 | 1863 
1832 | 1858 | 
1834 | 1859 


Gerster-Liebermann, Felix 


Goppelsroeder-LaRoche, Chr. Friedr., Prof.Dr. 


Goppelsroeder, Theodor 


(rrieder-(Keller), Johannes 


Häusser-Preiswerk, Hermann 


Herzog-Linder, Adolf 
Herzog, Emil (de Joh.) 


Heusler, August (de Dan.), J. U.Dr., Statthalter | 


Heusler-Christ, Daniel 
Heusler-Gyger, Eduard, J. U. Dr. 


 Heusler-Bischoft, Rudolf 


Heusler, Rudolf (de Rud.) 
Heusler, Wilhelm (de Abel) 


Heusler-Vonder-Mühll, Wilhelm 


N 
Hindermann-Zaeslein, Adolf 


Hindermann-Herzog, Carl 


‚ abwesend 


abwesend 


| 
| 


abwesend 


ae 
S - JERT 26 Be 
eh - 


® 


annahme 


we 


1837 
1889 


1845 
1883 
1850 


1850 
1881 
1853 


1886 


1878 


1561 


1883 


1867 
1868 


1876 


Hindermann-(Merian), Joh. Jacob 


| Hindermann (de Adolf), Eduard 


His-Heusler, Eduard, Dr. phil. 
His-Schlumberger, Eduard 
His-Burckhardt, Friedrich 


Hoffmann-Burckhardt, Albert Eml., Meister 
Hoffmann-Paravicini, Albert Christ, Dr. med. 


Hoffmann, Eduard Emanuel (de Enl.) 
Hoffmann, Eduard (de Albert Eml.) 
Hoffmann-Fleiner, Emanuel 


Hoffmann-Merian, Fritz | 
Hoffmann, Hans Albert (de Albert Eml.) 


Hosch-Simonius, Alfred 


Hosch-Raetzer, Eduard 


Huber-Krummenacher, Fridolin 


Iselin, Ernst (de Rud.) 


Iselin, Rudolf (de Rud.), Vorgesetzter, Seckel- 
meister 


Iselin-Stouder, Ludwig Rudolf 


abwesend 


abwesend 


keburt 


1852 


48 


1850 


1854 


1850 


1819 
1858 


1854 
1820 
1851 
1846 


1862 


‚1859 
1861 
1821 
1856 
1865 
1830 


1826 


Zunft-. 
annalıme 


1877 
1872 


1877 


1883 | 
Kaufmann-Bisig, Carl Rudolf 


1875 
1845 


1881 


1881 
1845 
1876 
1870 


1880 


1887 
1887 


1881 


1886 
1856 


1376 


Jenny-Schiel, Benjamin 
Jenny-Traeris, Friedrich 


Jenny-Boos, Johannes 


Kaufmann-Merkle, August 


Kaufmann-Neukirch, Wilh. Rudolf 


Keller-Brogli, Joh. Valentin 


Kern, Alfons (de Aug.) 


Kern-Ryhiuer, August 


_ Kem-Alioth, Emil August 
 Kern-Staehelin, Fritz 


Kocher-Eglof, Fridolin 


Koechlin-Hoffmann, Albert 
' Koechlin-Staehelin, Georg Albert 
1847 
| Koechlin-Iselin, Carl 
_ Koechlin, Adolf Ernst (de Alfons) 


Koechlin-Geigy, Alfons 


Koechlin-Hagenbach, Samuel Eugen 


'Kuhni-Messerli, Johannes 


abwesend 


RE 


{ FE 8 
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1869 
1877 
1867 
1877 
1867 


1866 
1888 
1868 


La Roche-Passavant, ‚Alfred 
La Roche, Alfred (de Alfr.) 


La Roche, Daniel Hermann Carl (de Oarl 
; Dan. 7) 


La Roche-Merian, Joh. Fritz David 

La Roche, Friedrich Rudolf (de Eml. +) 
La Roche-Burckhardt, Wilh. Rud. Hermann 
La Roche-Burekhardt, Hch. Ludwig Benedict 
La Roche-Ryhiner, Fritz Robert 


Laur-Meyer, Arnold 


Le Grand, Adolf (de Adolf) 
Le Grand-Lüscher, Emil | 


Meck-Schellenberg, Johannes 


Merian, Daniel Adolf (de Joh. Jae. 7) 
Merian, Daniel Albert (de Rud.) 
Merian-Custer, Albert 
Merian-Thurneysen, Alfred 
Merian-Beck, Ferdinand Philipp 


Merian, Joh. Jacob (de Joh. Jac. 7) Prof., 
Dr. phil. 


Merian-Uebelin, Johannes 


abwesend 


abwesend . 


abwesend 


abwesend 


abwesend 


Jahr 


...der 


kur 
1804 | 1827 | 
1850 | 185 
1852 | 1877 
1826 | 1851 
1856 1889 
| 
\ 1832 | 1867 
1868 1889 
1849 1874 
1835 | 1877 
(861 1888 


Merian-(Frischmann), Rudolf 

Merian, Samuel Theobald (de Sam, 7) 
Merian-Heusler, Wilhelm Felix Ludwig 
_ Merian-(Sarasin), Wilhelm 


Merian-Preiswerk, Christoph Matthaeus 


 Moesch-Pourchet, Georg August 


' Moesch, August (de Aug.) 


‚ Nidecker-Baist, Emanuel 


Nidecker-Linder, Joh. Georg Melchior 


 Nussbaum-Guggenbühler, Abraham 


- Ott-Grieder, Friedrich 


abwesend 


1868 
1883 
1869 


1884 


1885 
1867 


1868 


1880 


N) Er 
Bun „I VE 


Paravicini-Vischer, Rudolf Wilh. 


Passavant-Allemandi, Emanuel 
Passavant, Georg (de Eml. 7) 


Passavant-Iselin, Hans Franz 
Petersen, Joh. Carl Ferdinand 
Preiswerk, Carl Andreas 


Preiswerk-(Ringwald), Hier onymus Ru d olf, 
Vorgesetzter 


Preiswerk, Wilhelm (de Lucas) 


Probst-Krauer, Jacob Gottfried 


Rapp-Wood, Johannes 
Rapp, Wilhelm (de Joh. Conrad 7) 


Refardt-Bischoff, Carl Arnold 


Respinger-Jacques, Benedict 
Respinger-His, Wilhelm 
Respinger-Passavant, Wilhelm 


Riggenbach-Stehlin, Friedrich 
Ritzmann-Flückiger, Hans Martin 


abwesend 


abwesend 


in 


abwesend 


Ba Be BSH En ER SER a Aa hr. AR er u A RN A 
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Jahr 
cut | zut 
1855 | 1880 
1834 | 1855 
1844 | 1868 
1845 | 1869 
1852 | 1876 
1831 | 1855 
1866 1886 
1855 1880 | 
1861 | 1878 
1844 | 1879 
1840 | 1860 
1825 | 1851 
1862 | 1885 
1837 | 1879 | 
1843 | 1869 
1829 | 1879 | 
1835 1880 
1825 1850 | 
18638 1885 | 
| 
1828 | 1880 


Ryhiner-Stehlin, Albert 
Ryhiner, Carl Emanuel (de Carl 7) 
Ryhiner-Merian, Carl 


Sarasın-Thurneysen, Hans Franz 
Sarasin-Warnery, Reinhold 
Sarasin-Stehlin, Rudolf 

Sarasin, Rudolf (de Rud.) 


Sarasin-Iselin, Wilhelm Emanuel 


 Sattler-Regenass, Aug. Alb. Emil Eduard 


Sattler-Jenny, Albert 
Schölly-Gattiker, Carl 


 Siber-Heusler, Friedrich 
_Siber, Wilhelm (de Wilh.) 


Sieber-Bossard, August 


ı Socin, Carl (de Eduard 7) 


Spahn-Recher, Jacob 


| Staedele-Ebnet, Carl 


Staehelin-Linder, Benedict 


| Staehelin, Paul (de Ben.) 


Stappung-Zehnder, Joh. Peter 


Jane... 
a der:: 


Zunft- 


‚Geburt annahme 
1864 

1864 

1865 

1871 

i 1866 
1815 | 1840 
e i837 1880 
FE a813 | 1888: 
1862 1878 
1824 | 1849 
1852 | 1877 
1874 

E 1852 | 1876 


| 


Stehelin-Buisson, Emil Carl Adolf 
Stehelin-(Scheurer), Eduard 
Stehelin-Zeller, Eduard 


Stückelberger, Eduard (de Eml. +) 


Stückelberg-Brüstlein, Joh. Melch. Ernst, 
Dr. phil. 


Stückelberger, Mathias Rudolf (de Eml. 7) | 


Studer-Grimm, Urs Joseph 


Süffert-Leisinger, Emil 


Thoma, Carl Emil 


Thurneysen-Gemuseus, ‚Joh. Heinr. Eduard | 


J:-U.Dr. 


Thurneysen-Hoffmann, Peter Emil 


Troxler-von Speyr, Albert 


Vischer, Albert Adolf (de Fritz 7 
Vischer-(Bölger), Peter Adolf 
Vischer-Merian, Carl, Dr. phil. 


Nal 


abwesend 


abwesend 


abwesend 


abwesend 


‚abwesend 


ac Phi Al EN ER 52 TUE TEE ka La RE DELETE Bla BEE cn RT N ae he I 
a ER 
Br ae a 


1841 | 1866 
1868 | 1888 
1845 | 1869 
1823 | 1848 
1820 | 1845 
1852 | 1876 
1813 | 1838 
1839 | 1866 
1861 | 1889 
1837 | 1867 | 
1843 | 1867 
1819 | 1848 
1849 | 1874 
1844 | 1868 
1816 , 1840 
1855 | 1880 
1852 | 1879 
1853 | 1886 
1852 | 1876 
1849 | 1873 
1848 | 1873 
1848 | 1873 | 
1811 | 1835 | 
1841 | 1865 | 


Vischer-Von der Mühll, Carl 

Vischer, Carl Eduard (de Wilh. 7) 
Vischer-Bachofen, Fritz 
Vischer-Iselin, Joh. Jac., J. U. Dr. 


 Vischer-Burckhardt, Peter 


Vischer-(Bachofen), Rudolf 
Vischer-Christ, Rudolf 


 Vischer-Von der Mühll, Theophil, Vorgesetzter | 


Bauherr 


Vischer, Carl Wilhelm (de Wilh. +) J. U. Dr. 


Vogt-Speitel, ‚Joseph 


Von der Mühll, Albert (de Carl F), J. U. Dr. 
Von der Mühll-Fürstenberger, Alfred 
Von der Mühll-Hoffmann, Alfred 


Von der Mühll-Burckhardt, Carl, Vorgesetzter, 
Von der Mühll-Yischer, Rritz ; 

Von der Mühll-Vischer, Fritz (de Fritz) 
Von der Mühll, Georg (de Alfred) 

Von der Mühll, Rudolf (de Eml. +) 

Von der Mühll-Kern, Wilhelm, Dr. phil. 


Von:der Mühll-Merian, Wilhelm, J. U. Dr,, 


Vorgesetzter, Zunftschreiber 


von Speyr-Boelger, Albert 
von Speyr-(Merian), Alfred 


' von Speyr-Müller, ‚Johannes 


von Speyr-Tompson, John 


abwesend 
unter Enratet— 


abwesend 


abwesend 


abwesend 


1856 
1826 
1821 


1852 
1835 


1862 
1864 


1862 


1825 
1828 
1863 


1889 
1876 


1886 
1864 
1857 
1888 
1884 


1863 
1850 
1850 


1878 
1859 


1883 
1886 
1883 


1853 


1853 
1884 


von Speyr, Ernst Theodor (de Joh.), stud. med. 
von Speyr, Wilhelm (de Joh.), Dr. med. 


Wackernagel-Merian, Gustav Adolf 


 Walter-Wicker, Emil 


Walter, Joh. Jacob (de J. J. 7) 
Wihler-Seger, Gustav 
Willfratt-Lechaud, August 


Zaeslein, Arnold (de Joh. 7) 


Zaeslein-Staehelin, Konrad 
Zaeslein-Müller, Theodor 


Zaeslin-Schiess, Carl 


Zaeslin-Faesch, Jac. Felix Daniel, Vor- 
gesetzter 


Zaeslin, Daniel (de Dan.) 


Zaeslin, Eduard (de Dan.) 
Zaeslin-Paravicini, Emanuel 
Zaeslin-Sulzberger, Emanuel 


Zaeslin-Thurneysen, Heinrich Leonh. 
Zaeslin, Hans Heinrich (de Heinr.) 


Zeugin, Wilhelm August 


im Irrenhaus 


im Irrenhaus 2 
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